
Offenbarung – der Weg Gottes zum Menschen 

 
Doch Gott will sich den Men-
schen nicht nur einzeln, unab-
hängig von aller wechselseiti-
gen Bindung, sondern dem 
Menschen als einem sozialen 
und geschichtlichen Wesen 
offenbaren. Er will die Men-
schen zu einem Volk sammeln 
und dieses zum Licht der Völ-
ker machen (vgl. Jes 42,6). So 
gibt es um der allgemeinen 
Geschichte Gottes mit den 
Menschen willen eine beson-
dere Geschichte der Offenba-
rung Gottes. In ihr gibt sich 
Gott zu bestimmten Zeiten und 
an bestimmten Orten bestimm-
ten Menschen in besonderer 
Weise zu erkennen. Sie ergeht 
nicht nur privat an einzelne, 
sondern ist mit der Sendung 
verbunden, das Wort Gottes 
offen und öffentlich allen 
Menschen zu verkünden. Die 
besondere Offenbarung be-
ginnt mit der Berufung Abra-

hams und der Erzväter (Patri-
archen). Mit der Sammlung 
Israels und seiner Befreiung 
aus Ägypten tritt sie in eine 
neue Phase ein. Durch die Pro-
pheten wird Israel mit Gott 
noch tiefer vertraut gemacht 
und zugleich auf die endgülti-
ge Offenbarung Gottes in Jesus 
Christus vorbereitet.  
"Viele Male und auf vielerlei 
Weise hat Gott einst zu den 
Vätern gesprochen durch die 
Propheten; in dieser Endzeit 
aber hat er zu uns gesprochen 
durch den Sohn..." (Hebr 1,1-
2)  
In dieser Offenbarung geht es 
nicht primär um einzelne Of-
fenbarungen, um die Mittei-
lung von Wahrheiten und Ge-
boten, die der Mensch aus ei-
gener Kraft nicht erkennen 
kann. Die Offenbarung ist ein 
Geschehen von Person zu Per-
son. Durch sie erschließt Gott 

durch Wort und Tat nicht et-
was, sondern sich selbst und 
seinen Heilswillen für den 
Menschen. Die Offenbarung 
des personalen Geheimnisses 
Gottes erschließt auch dem 
Menschen sein tiefstes Ge-
heimnis und den Sinn seines 
Menschseins: die Gemein-
schaft und die Freundschaft 
mit Gott. Indem Gott sich 
selbst offenbart, offenbart er 
auch dem Menschen den Men-
schen. Der Höhepunkt dieser 
Offenbarung ist der Gott-
Mensch Jesus Christus. In ihm 
ist uns endgültig Gott als unser 
Heil und unsere Hoffnung er-
schlossen.  
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